
Der Investor und Bauherr Dirk 
Berkefeld aus Sehnde hat den
neuen „Stümpelhof“ gezielt für
die ältere Generation konzipiert.

Hochwertige Mietwohnungen in Ingeln-Oesselse

Der „Stümpelhof“ erstrahlt 
schon bald in neuem Glanz

dabei konsequent auf die Einhaltung der
Energie-Einspar-Verordnung (EnEV) ge-
achtet. So werden sich die Nebenkosten 
für Heizung und Warmwasser - ganz mie-
terfreundlich - auf einem sehr niedrigen 
Niveau bewegen.

Um älteren oder behinderten Bewohnern 
des neuen „Stümpelhofes“ das tägliche Le-
ben zu erleichtern, sind alle 26 Wohnun-
gen barrierefrei geplant - also bodengleiche
Duschen, schwellenlose Türen, bodentie-
fe Fenster. Und selbstverständlich sind die
höher gelegenen Wohnungen mittels Perso-
nenaufzug zu erreichen.

Doch auch die Sicherheit der künftigen Be-
wohner liegt dem Investor am Herzen: Des-
halb verfügt jede Wohneinheit eigens über
eine Video-Gegensprechanlage zur Haus-
tür, schallhemmende Wohnungseingangs-
türen, inkl. Sicherheitsbeschlägen (RC2) 
und digitalen Türspion. 

Die Fenster mit Dreifachwärmeschutzver-
glasung sind ebenfalls gesondert gesichert
und mit einbruchhemmenden Beschlägen
ausgestattet. Elektrisch betriebene Rolllä-
den schaffen zusätzliche Sicherheit, Fußbo-
denheizung und moderne Raumthermos-
tate sorgen für weitere Wohnqualität.

Das Gesamtobjekt „Stümpelhof“ bietet als
hochwertig ausgestattetes Mietobjekt vor 
allem älteren Ortsansässigen die Möglich-

keit, in Oesselse wohnen bleiben zu kön-
nen. Das Gebäude-Ensemble ist Bestand-
teil des alten Ortskerns und mit seinem äu-
ßeren Erscheinungsbild sehr prägend für
die Straßen im Gelände-Dreieck zwischen
„Dorfbrunnenstraße“ und der Straße „Im Ei-
chengrund“. 

Das als Einzeldenkmal ganz besonders ge-
schützte frühere Herrenhaus soll eine Kurz-
zeit-Pflegestation aufnehmen, die - wie auch
das optionale Pflegeangebot - vom Deut-
schen Roten Kreuz (DRK) betrieben werden
wird. 

Zusätzlich werden auf der Anlage auch noch 
verschiedene Gemeinschaftsräume ent-
stehen, die den Zusammenhalt und das ge-
sellschaftliche Leben alle Bewohner des 
neuen „Stümpelhofs“ fördern sollen.

Die Bauarbeiten an diesem einzigartigen
Projekt sind bereits in vollem Gange - höchs-
te Zeit also für alle, die sich hier ein Stück
Lebensqualität sichern wollen. Noch sind 
einige Wohnungen zu haben, doch die Nach-
frage ist groß und das Angebot begrenzt. 

Selbstverständlich können sich aber auch
auswärtige Interessenten für eine der Woh-
nungen im neuen „Stümpelhof“ bewerben,

Natürlich ist auch für die Kleinsten in Ingeln-
Oesselse bestens gesorgt: Krippen, Kinder-
garten, Grundschule und ein Hort befinden
sich im Ort, was für die kurzen Beinchen
auch kurze Wege bedeutet - ideale Bedin-
gungen also, besonders für junge Familien.

Ein umfangreiches Freizeitangebot erwar-
tet Interessierte im örtlichen Sportverein: 
Im TSV Ingeln-Oesselse werden zahlreiche
unterschiedliche Sportarten für alle Alters-
klassen angeboten - so kommen auch älte-
re Semester, zum Beispiel bei der Aqua-Fit-
ness, auf ihre Kosten.

In dieser dörflichen Idylle entstehen jetzt auf
der Grünfläche eines traditionellen Drei-
seit-Bauernhofes, dem denkmalgeschütz-
ten „Stümpelhof“, 3 freistehende Mehrfami-
lienhäuser mit insgesamt 26 Wohneinhei-
ten in unterschiedlichen Größen: Angefan-
gen von der kompakten 2-Zimmerwohnung
mit ca. 64,50 qm Wohnfläche bis zur geräu-
migen 3-Zimmerwohnung mit ca. 104 qm.

Planer, Investor und Bauherr Dirk Berke-
feld von der Sehnder Firma Beste Bau ist
ein erfahrener und kompetenter Partner in
Sachen Wohnungsbau. Ähnliche Objekte 
hat das Unternehmen in den zurückliegen-
den Jahren bereits in Sehnde, Ilten, Lehrte
und Völksen realisiert.

Wie stets bei allen Neubauten, wird auch 
bei dem Bauvorhaben in Ingeln-Oesselse
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Ingeln-Oesselse ist ein Doppeldorf, das zur Stadt Laatzen gehört. Die ehemali-
gen Gemeinden Ingeln und Oesselse wurden im Rahmen der Gebietsreform 1974
eingemeindet und zur Ortschaft heutigen Namens zusammengefasst. Oesselse
ist dabei der etwas ältere (1022 erstmals urkundlich erwähnt) westlich gelegene
größere Ortsteil. Die Einwohner genießen hier am Rande der Hildesheimer Bör-
de die Ruhe eines typischen Dorfes. Doch trotz der ländlichen Lage, gibt es 
in diesem Doppeldorf alles, was man braucht: Einzelhandel, Bäcker, Fleischer, 
Ärzte, Apotheken. Ein regelmäßig verkehrender Bustransfer stellt zudem die dau-
erhafte Verbindung zur Stadt Laatzen sicher. Aber auch mit dem eigenen Pkw
oder der Bahn ist man schnell in der niedersächsischen Landeshauptstadt.

Auf gutem Grund...

Einwohner: 41.400 Fläche: 36,06 km²  Bevölkerungsdichte: 1.215 Einwohner/km²
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Das aus 3 freistehenden Häusern be-
stehende Gebäude-Ensemble passt
sich der dörflichen Backsteinkultur

des historischen Ortskerns an.
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die das ruhige dörfliche Leben, verbunden mit modernster Wohn-
kultur und -qualität, Sicherheit und Pflegedienst, der oftmals städ-
tischen Anonymität vorziehen.

So wie Familie Astrid und Dieter G. (67 und 68 Jahre): „Wir ha-
ben uns für einen kompletten Neuanfang entscheiden. Direkte Er-
ben haben wir nicht, daher haben wir mit dem Verkauf des Hau-
ses frühzeitig und gemeinsam die Weichen für das Alter gestellt.“

Ähnlich auch die Entscheidung von Familie Ria und Karlheinz L. 
(72 und 76 Jahre): „Wir konnten und wollten unser viel zu gro-
ßes Haus und den Garten irgendwann nicht mehr bewirtschaf-
ten und sind bewusst in eine Mietwohnung gezogen. Durch den 
Verkauf unseres Hauses, haben es unsere Kinder vielleicht spä-
ter auch etwas einfacher. Und: Wir möchten so lange wie mög-
lich selbstbestimmend leben.“

Weitere Informationen finden Sie
im Internet auf www.bestebau.dei

Webpräsenz: www.laatzen.de
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Animation bitte in höherer
Auflösung zusenden!


